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Abstimmungspapier Haushalt 2013 - zur DS 0774/13 (Stand 03.07.13- 12 Uhr) 
 

A Änderungsanträge 
 

0. Gemeinsame Anträge 

0.1  Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VmH 88000.34000 Einnahmen 
Grundstück
sverkauf 

5.500.000 1.000.000 6.500.000   0   

  91000.30000 Zuf. vom 
VWH 
 

14.752.845 -1.000.000 13.252.845 91000.86000 Zuf. zum 
VMH 

14.752.845 - 1.000.000 13.252.845 

       46410.50000 SN 2 – 
Sanierung 
Kita  

 500.000 500.000 

            .                              21100.50000 SN 2- 
Sanierung 
Grundsch. 

0 500.000 500.000 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 

Zur HH-Stelle 46410.50000 - Die zusätzlichen Mittel sind für Instandsetzungen in den Kindertageseinrichtungen insbesondere zur 
Erfüllung von Auflagen in den Kindertagesstätten 69 (Wiesenhügel); 59/88 (Südpark) und 38/39 (Wendenstraße) einzusetzen.  

 
Votum JHA: einstimmig 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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0.2. Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VwH 88000.14010 Einnahmen 
Mieten u. 
Pachten 

1.800.000 45.869 1.845.869      .                              

            .                              02710.71800 Ausländerb
eirat 

1.000 1.000 2.000 

            .                              30000.71820 Kulturdirketi
on: 
Kunsthaus 

42.500 7.500 50.000 

            .                              30000.60460 Eobanus 
Hessus 

0 2.500 2.500 

            .                              30000.71800 Kulturverei
ne 

70.000 20.000 90.000 

            .                              31010.58010 Kunst- und 
Sammelbes
tände 

0 10.000 10.000 

            .                              32120.65800 Krönbacke
n 

131 1.869 2.000 

            .                              30000.58020 Kunst im 
öffentlichen 
Raum 

4.500 2.000 6.500 
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            .                              30000.71801 LAG 
Puppenspie
l 

7.225 1.000 8.225 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 

Zu HHSt 30000.58020   Die AG Graffiti soll ihre Arbeit wieder aufnehmen. Die Mittel sind für eine erste Umsetzung eines Wandbildes 
im öffentlichen Raum zu verwenden. 

 
Abstimmung FLV: JA  8 Nein  2 Enthaltung  0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

0.3. Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VwH 03300.26110 Mahngebüh
ren 

650.000 100.000 750.000 63000.65500 Sachverstä
ndigenkost
en  

14.800 50.000 64.800 

   VwH 11400.11000 Entgelte 
Umweltzon
e 

492.700 168.876 661.576 02010.61210 Ortsteile § 
16 

89.209 35.110 124.319 

   VwH 20000.14010 Einnahmen 
Mieten 
Pachten 

79.000 6.000 85.000 02010.61220 Ortsteile § 
4 

182.921 98.766 281.687 

   VwH 60100.14030 Nutzungse
ntgelte 

45.000 8.000 53.000 63000.51012 Rad- und 
Gehweges
anierung 

300.000 70.000 370.000 
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            .                              61001.60110 Verkehrspl
anung 

60.000 15.000 75.000 

            .                              30000.71810 Kunstförder
ung 

22.500 14.000 36.500 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 

 
Abstimmung FLV: JA  7 Nein  3 Enthaltung 0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

0.4. Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VwH 67500.62830 Sonderleist
ungen 

713.472 100.019 613.453      

       43110.51300 Garten der 
Generation
en 

6.000 2.000 8.000 

       61020.60420 Bürgerbetei
ligungshau
shalt 

5.000 5.000 10.000 

            .                              40700.65500 Umfrage 
Jugendstud
ie 

5.000 3.500 8.500 
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            .                              47000.71800 Zuschüsse 
Verbände 
Vereine 

25.000 20.000 45.000 

            .                              47000.71886 Zuschüsse 
Selbsthilfe 

2.000 7.500 9.500 

            .                              12100.71800 Umweltverb
ände 

0 10.000 10.000 

            .                              12100.65561 Begleitmaß
nahmen 
Klima 

38.981 27.019 66.000 

       61020.71800 Lokale 
Agenda 

0 15.000 15.000 

            .                              11000.11000 Sondernutz
ungsgebühr
en 

271.000 -10.000 261.000 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 

Votum JHA zu 40700.65500: JA 9  Nein  2 Enthaltung 0 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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0.5. Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD; LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VwH 61300.10001 Verwaltung
sgebühren 

1.200.000 250.000 1.450.000      

  91000.86000 Zuf. zum 
VMH 

14.752.845 + 250.000 15.002.845 91000.30000 Zuf. vom 
VWH 

14.752.845 + 250.000 15.002.845 

  88000.14010 Einnahmen 
Mieten 
Pachten 

1.800.000 140.000 1.940.000 46410.94047 Vorplanung 
Kita 47 

0 125.000 125.000 

       06000.52151 Datenverar
beitung 

115.000 50.000 65.000 46410.94054      Vorplanung 
Kita 11 + 
54 

0 125.000 125.000 

            58000.51300 Fassadenb
egrünung 
Schulen 

770.000 30.000 800.000 

            .                              60100.50017 Energieeins
parungen 
Schuldäche
r 

90.000 110.000 200.000 

            .                              23000.50000 SN 2 – 
Köni. Luise 
Gym. Aula 

350.000 50.000 400.000 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 

Votum JHA zu Kita 47,11 und 54: einstimmig 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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0.6. Änderungsantrag zum Haushaltsplanentwurf 2013 

Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 

Veränderung Haushaltsansatz von:  Veränderung Haushaltsansatz zu:  

Nr.  VwH/ 
VmH 

Haushaltsstelle Bezeichnung 
derzeitiger 

Ansatz 
- in EUR - 

Veränderung 
- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Haushaltsstelle Bezeichnung 

derzeitiger 
Ansatz 

- in EUR - 
Veränderung 

- in EUR - 

zukünftiger 
Ansatz 

- in EUR - 

   VmH 88000.34000 Einnahmen 
Grundstück
sverkäufe 

5.500.000 895.000 6.395.000 35200.94020 Baul. 
Maßen 
ehem.JH 
Urne 

0 175.000 175.000 

            .                              22500.94225 Schulsport-
anl.Laufb. 
RS25 

0 15.000 15.000 

            .                              28100.94000 Baumaßn. 
SSH KGS  

0 350.000 350.000 

            .                              63300.95000 Radwege 0 270.000 270.000 

       61509.93500 Bewgl. 
Anl.Kindere
cken B.A. 

45.500 50.000 95.500 

            .                              6300.95318 LSA 
Stotternhei
m 

80.000 35.000 115.000 

20-02.08     11.01     © Stadt Erfurt 
 

Zu HHSt 63300.95000   Die Mittel sind nach der Prioritätenliste Maßnahmeplan Radverkehr einzusetzen. 

 
Abstimmung FLV: JA  6 Nein  4 Enthaltung  0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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1. SPD 
 
keine 
 
2. CDU 
 
2.1. Papierkorbentleerung 
 

VWH X  VMH  

   Haushaltsjahr 2013 
Nr. HHSt. Bezeichnung derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger 

Ansatz 

   EUR EUR EUR 

1 60100.14030 Einnahmen aus Nutzungsentgelten 45.000 10.000 55.000 

2 60100.54900 Sonstige Bewirtschaftungskosten 75.000 10.000 65.000 

3 02000.65240 Portokosten 140.830 10.000 130.830 

4 02400.65310 Amtsblatt 175.800 10.000 165.800 

5 72000.62870 Papierkorbentleerung 162.840 40.000 202.840 

 Summe der 
Veränderung 

  0  

Abstimmung FLV: JA  4 Nein  2 Enthaltung  4 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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2.2. Ortsteile (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD,Linke,Grüne bzgl. Ortsteilverfassung) 
 
 

VWH X  VMH X 
   Haushaltsjahr 2013 

Nr. HHSt. Bezeichnung derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger 
Ansatz 

   EUR EUR EUR 

1 79500.93200 Erwerb von Grundstücken 500.000 140.000 360.000 

2 91000.86000 Zuführung zum Vermögenshaushalt 14.752.845 140.000 14.612.845 

3 91000.30000 Zuführung vom Verwaltungshaushalt 14.752.845 140.000 14.612.845 

4 02010.61210 Mittel nach § 16 Ortsteilverfassung (Anlage 5 
zu § 6 der Hauptsatzung) 

89.209 40.000 129.209 

5 02010.61220 Mittel nach § 4 Ortsteilverfassung (Anlage 5 
zu § 6 der Hauptsatzung) 

182.921 100.000 282.921 

 Summe der 
Veränderung 

  0  

Abstimmung FLV: JA  3 Nein  5 Enthaltung  2 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
3. Die Linke 
 
 
keine 
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4. Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

 

VVWH x  VVMH  

    HH-Jahr 2013 

   Veränderung Haushaltsansatz  

N

lfd. 

Nr. 

HHSt. 
 

Bezeichnung 

von   nach   

derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz 

   EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 63000.51010 Unterhaltung Wege, 
Straßen, Plätze 

2.593.000 500.000 2.093.000    

  Finanzplan: Zuführung an  
Rücklagen Grupp.-Nr. 91 

   0 500.000 500.000 

         

         

         
 

Summe der Veränderung 
   

   

 

Abstimmung FLV: JA 1  Nein  8 Enthaltung 1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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5. Freie Wähler 
 

5.1. (Hinweis: ähnlich  ÄA 2.1. CDU) 
 

 

VVWH x  VMH  

    HH-Jahr 2013 

   Veränderung Haushaltsansatz  

N

lfd. 

Nr. 

HHSt. 
 

Bezeichnung 

von   nach   

derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz 

   EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 77010.65500 Sachverständigenkosten 50.000 -50.000 0    

 72000.62870 Papierkorbentleerung    162.840 +50.000 212.840 

 
Summe der Veränderung  -50.000   +50.000 

 

Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
5.2. (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU 
 

 

VVWH x  VMH  

    HH-Jahr 2013 

   Veränderung Haushaltsansatz  

N

lfd. 

Nr. 

HHSt. 
 

Bezeichnung 

von   nach   

derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz 

   EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 00000.71810 Gehälter Fraktion 699.688 -17.750 680.938    

 63400.53000 Miete und Pachten 41.000 -26.500 14.500    

 02010.61210 Mittel § 16 

Ortsteilverfassung 

   89.209 +44.250 133.459 
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Summe der Veränderung  -44.250   +44.250 

 

Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

5.3. 
 

   HH-Jahr 2013 

   Veränderung Haushaltsansatz  

N

lfd. 

Nr. 

HHSt. 
 

Bezeichnung 

von   nach   

derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz derzeitiger Ansatz Veränderung zukünftiger Ansatz 

 VMH  EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

 55300.98500 Zuschuss Erfurter 

Sportbetrieb VMH 

663.000 -100.000 563.000    

 91000.30000 Zuführung vom 

Verwaltungshaushalt 

   14.752.845 - 100.000 14.652.845 

 VWH        

 46400.50000 Tageseinrichtungen für 

Kinder – 

Gebäudeunterhaltung lt. 

SN 2  

   800.000 +100.000 900.000 

 91000.86000 Zuführung zum 

Vermögenshaushalt 

   14.752.845 - 100.000 14.652.845  

 
Summe der Veränderung 

   
   

  einschließlich der entsprechenden Änderung des Wirtschaftsplanes 2013 des ESB 

  
Abstimmung FLV Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 

 

6. fraktionslos 
keine 

7. Ortsteilbürgermeister 
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7.1. Moskauer Platz (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU und Freie Wähler bzgl. 
Ortsteilverfassung) 
 
Die Aufstockung der § 16 Mittel der Ortsteilverfassung auf die Gesamthöhe des vergangenen Jahres. Als Deckungsvorschlag wird 
vorgeschlagen, für die Nutzung der Rathaustoilette 0,50 Cent sowie für die Besichtigung des Rathausfestsaales 1,00 Euro von 
Besuchern zu verlangen.  
 
(Hinweis: Ortsteilrat Mittelhausen schließt sich dem Antrag an) 
 
Abstimmung FLV: JA  0 Nein  10 Enthaltung 0 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

7.2. Gottstedt (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU und Freie Wähler bzgl. Ortsteilverfassung 
- keine Deckung) 
 

Der Ortsteilrat Gottstedt fordert die Erhöhung der Mittel nach § 4 und 16 der Ortsteilverfassung auf den Stand des Vorjahres. 
 
Abstimmung FLV: JA  1 Nein  6 Enthaltung  3 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 

7.3. Herrenberg (Hinweis: keine Deckung) 
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1. Es sind Mittel für die Sanierung des ehemaligen Jugendhauses „Urne“ zur Wiedereröffnung als Mehrgenerationenhaus in den 
Haushaltsplan einzustellen.  
 
2. Es sind Mittel für die Sanierung und Instandsetzung der geschlossenen Bibliothek zur Wiedereröffnung für Süd / Ost in den 
Haushaltsplan einzustellen.  
 
Abstimmung FLV: JA  0 Nein  4 Enthaltung  6 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

7.4. Töttelstädt 
 

1. Die im Vermögenshaushalt 2013 unter der Hhst. 13000.94017 eingestellten Mittel in Höhe von 125.000,00 EUR 

(Brandmeldeanlage Hauptfeuerwehrwache, St.-Florian-Straße 4 sind auf 0,00€ zu setzen 

2. Veränderung des Haushaltsansatzes im Vermögenshaushalt 2013 unter der 

 Hhst. 13000.94024 (Neubau Feuerwehrgerätehaus Töttelstädt)  

= neuer Ansatz in Höhe von 125.000,00 EUR. 

Diese Mittel sollen für die Planung des neuen Feuerwehrgerätehauses 

              Töttelstädt verwendet werden. 
 
Abstimmung FLV: JA  0 Nein  9 Enthaltung   1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 

7.5. Wiesenhügel (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU und Freie Wähler bzgl. 
Ortsteilverfassung - keine Deckung) 



 15 

 
Die Mittel nach § 16 Mittel der Ortsteilverfassung sowie die Mittel nach § 4 der Ortsteilverfassung werden auf 75% festgelegt. 
 
Als Deckungsvorschlag wird empfohlen, die Differenz der dadurch entstehenden 33.500,00 Euro aus der Hhst. 95311 – Erneuerung 
Stadtinformationstafeln – zu verwenden.  
 
Abstimmung FLV: JA  1 Nein  8 Enthaltung 1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

7.6. Salomonsborn (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU und Freie Wähler bzgl. 
Ortsteilverfassung - keine Deckung) 
 
Der Ortsteilrat Salomonsborn fordert die Erhöhung der Mittel nach § 4 und 16 der Ortsteilverfassung auf den Stand des Vorjahres. 
 
Abstimmung FLV: JA  4 Nein  1 Enthaltung  5 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

7.7. Azmannsdorf 
 

47 TEUR sind zur fortführenden Planung des Radweges zwischen Azmannsdorf und Vieselbach einzustellen. Als Deckung ist der in 
Rede stehende Betrag der Hhst. des Vermögenshaushaltes 63003.95077 – Fußgängerbrücke Marie-Elise-Kayser-Straße / Am 
Studentenrasen (Pappelstieg) -  zu entnehmen. 
 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

8. Jugendhilfeausschuss (JHA) 
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Ausgaben: 
Hhst. 45120.76300 – Freizeithilfen: Erhöhung um 4.000 EUR auf 9.500 EUR 
Hhst. 45150.71810 – Mikroprojektförderung: Erhöhung um 3.199 EUR auf 10.000 EUR 
 
Einnahmen: 
Hhst. 03300.26110 – Mahngebühren: Erhöhung um 7.199 EUR auf 657.199 EUR 
 
Abstimmung JHA: JA  10 Nein  0 Enthaltung 2 
Abstimmung FLV: JA  7 Nein  0 Enthaltung 3 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 

9. Verwaltungsänderungen 
 
 
9.1. siehe DS 0874/13   
Abstimmung FLV: JA  4 Nein  0 Enthaltung 6 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
9.2. siehe 1048/13   
Abstimmung FLV: JA  6 Nein  0 Enthaltung 4 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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B Begleitanträge 
 

0. Gemeinsame Anträge 

 

0.1.gemeinsamer Haushaltsbegleitantrag der Fraktionen SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

Stadtteilarbeit am Herrenberg etablieren 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Interessenbekundungsverfahren durchzuführen, bei dem ein geeigneter Träger der 

Gemeinwesenarbeit zur Betreibung eines Stadteilzentrums am Herrenberg zum 01.01. 2014 gefunden  wird. Die Zielsetzungen des 

Stadtteilzentrums sollen im Vorfeld des Interessenbekundungsverfahren gemeinsam mit dem OTB,  dem Ortsteilrat und dem Verein 

"Soziokultur Herrenberg e.V." erarbeitet werden. In das Interessenbekundungsverfahren ist in geeigneter Weise der zuständige 

städtische Ausschuss einzubeziehen.  

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

0.2 Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

 
Kita´s als Bildungsorte für Familien gebührenfrei gestalten: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit Unterstützung des Thüringer Städte- und Gemeindebundes über deren Dachverband auf 
Bundesebene eine Finanzierung für gebührenfreie Kindertageseinrichtungen als Bildungsorte zu fordern. Die Finanzierung dieser 
Zukunftsinvestition ist durch Kommune und Länder allein nicht leistbar, deshalb muss der Bund in die Pflicht genommen werden.  

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
1. SPD 
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1.1. Kostendeckungsgrad Theater Erfurt 
 
Das Theater Erfurt wird verpflichtet, ab dem Spieljahr 2014 den Kostendeckungsgrad durch eigene Einnahmen jährlich, im Zeitraum 

bis 2016, um 1 Prozentpunkt zu steigern. 

 

Abstimmung FLV: JA  6 Nein  3 Enthaltung  1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
1.2. zurückgezogen 

 

1.3. Gebäude Fischmarkt 11 

 

Änderungsantrag CDU zu Antrag 1.3. SPD  

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die derzeitige Organisationseinheit im Objekt Fischmarkt 11 in ein anderes eigenes 

oder angemietetes Gebäude umziehen kann, damit die Voraussetzungen geschaffen werden, das Objekt Fischmarkt 11 im Jahr 2014 

verkaufen zu können. 

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

bei Ablehnung 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die derzeitige Organisationseinheit im Objekt Fischmarkt 11 in ein anderes eigenes 

oder angemietetes Gebäude umziehen kann, damit die Voraussetzungen geschaffen werden, das Objekt Fischmarkt 11 im Jahr 2014 

verkaufen zu können. 
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Abstimmung FLV: JA 7  Nein  3 Enthaltung  0 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

1.4. Möglicher Umzug der Bauverwaltung 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Interessenbekundungsverfahren für die Anmietung eines anderen Objektes statt des 

Kaffeetrichters durchzuführen, damit ein Preisvergleich diesbezüglich möglich wird, bis hin zur Überlegung des Umzuges in die alte 

Zahnklinik bzw. der Errichtung eines neuen Gebäudes in der ICE- City.  

 

Abstimmung FLV: JA  7 Nein  3 Enthaltung  0 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

1.5. Radweg Kühnhausen-Tiefthal 

 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt  zu prüfen, welche Möglichkeiten der Realisierung eines Radweges von Kühnhausen nach 

Tiefthal unter Aufzeigen der Kostenfolge bestehen. 

 

Abstimmung FLV: JA  10 Nein  0 Enthaltung 0 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
1.6. Langfristige Kita-Bedarfsplanung und Fortschreibung Kita-Sanierungsprogramm 
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Die Stadtverwaltung wir beauftragt bis September 2013 dem Jugendhilfeausschuss eine langfristige Kita-Bedarfsplanung bis 2030 

sowie eine daraus resultierende Fortschreibung des Kita-Sanierungsprogramm (inklusive der planerischen Kosten) vorzulegen. Auf 

Grundlage dieser Erkenntnisse sind für die Investitionen im Haushalt 2014 und der daraus folgenden mittelfristigen Finanzplanung die 

Mittel zur Umsetzung des Kita-Sanierungsprogrammes in oberster Priorität bereitzustellen. Dabei sind alternative 

Finanzierungsmodelle, wie zweckgebundene zinsgünstige Kredite, eine mittelfristige Refinanzierung durch die Investitionspauschale 

des Landes, Erbpachtverträge mit freien Trägern und Weiteres zu prüfen. 

 
Votum JHA: JA 12  Nein 0  Enthaltung 1 
Abstimmung FLV: JA 10  Nein 0  Enthaltung 0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
2. CDU 
 

2.1. 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ab dem Haushaltsjahr 2014, im Verwaltungshaushalt, neben der gesetzlich vorgeschriebenen 
Mindestzuführung einen zusätzlichen Betrag in Höhe von jährlich 10 Mio. Euro zu erwirtschaften und dem Vermögenshaushalt zuzuführen. Diese 
Mittel sind vollständig in die Planungen, Sanierungen und den Neubau der Kitas, Schulen und Schulsporthallen unserer Stadt in die zukünftigen 
Haushaltsentwürfe einzustellen.  
 
Votum JHA zu 1.: JA  1 Nein  5 Enthaltung 6 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
2.2. 



 21 

1. Der Erwerb der Immobilie Kaffeetrichter wird endgültig aufgegeben. Stattdessen ist die im kommunalen Eigentum befindliche Immobilie 
Zahnklinik als Verwaltungsstandort zu planen und in den Folgejahren umzubauen. Hierzu ist in Partnerschaft mit der FH Erfurt, ein langfristig 
tragfähiges Nutzungskonzept zu entwickeln. 

 
2. Für das Haushaltsjahr 2013 sind die für den Erwerb des derzeitigen Verwaltungsgebäudes am Kaffeetrichter geplanten 7 Mio. Euro, abzüglich 

der Planungskosten Zahnklinik, für die Sanierung und den Neubau von Kitas, Schulen und Schulsporthallen einzusetzen. Die Planungskosten 
für die Schulsporthallenneubauten der Kooperativen Gesamtschule (KGS) und in Stotternheim sind in diese Mittel einzuordnen. Grundlage für 
den weiteren Mitteleinsatz bilden die jeweiligen Bedarfsplanungen und aktuelle dringliche Vorhaben. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem 
Stadtrat in diesem Zusammenhang schnellstmöglich einen Nachtragshaushalt zur Umschichtung der Mittel zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
2.3. 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage des Straßenzustandsberichtes einen Masterplan zur Vermeidung des 
weiteren Werteverfalles an kommunalen Straßen, Radwegen und Gehwegen auszuarbeiten, durch Grobkostenschätzungen zu 
untersetzen, in ein Realisierungsprogramm einzuarbeiten und dem Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen. Der Masterplan soll auf 
den finanziellen jährlichen Mindesterhaltungsbedarf der Straßen und Wege unserer Stadt ausgerichtet sein und zukünftig Planungsgröße 
der Haushaltsaufstellung werden. 
 
Abstimmung FLV: JA  4 Nein  5 Enthaltung  1 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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2.4. 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der Grundlage des Brückenzustandsberichtes einen Masterplan zur Vermeidung von 
weiteren Werteverlusten und Nutzungsbeschränkungen im Bereich der Erfurter Brücken zu erarbeiten und dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. Dieser Masterplan soll auf den finanziellen Mindesterhaltungsbedarf der Brückenbauwerke unserer Stadt 
ausgerichtet sein, und zukünftig Planungsgröße der Haushaltsaufstellung werden. 
 
Abstimmung FLV: JA  4 Nein  5 Enthaltung  1 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
2.5. 
 
Änderungs- Ergänzungsantrag zum Haushaltsbegleitantrag der Fraktion CDU 2.4. (Änderung) 
Einreicher: SPD, LINKE, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, entsprechend dem Stadtratsbeschluss vom 29.10.2008 zur DS 0245/08, den Finanz- und 
Prioritätenplan zum Sanierungsbedarf aller stadteigenen Spielplätze und Ballspielplätze sowie Spielpunkte zu aktualisieren und dem 
Jugendhilfeausschuss im September 2013 vorzulegen. 
 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 
 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
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bei Ablehnung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf Grund eines am aktuellen Bedarf ausgerichteten Zustandsberichtes alle kommunalen 
Spielplätze der Stadt Erfurt einen Masterplan zur Vermeidung von weiteren Werteverlusten zu erarbeiten und diesen dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorzulegen.  
Votum JHA : einstimmig 
Abstimmung FLV: JA  4 Nein  5 Enthaltung 1 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
2.6. 
Beschlusstext: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ab dem Haushaltsjahr 2014, die im Haushaltsplan gebildeten Abschreibungen auf das 
Anlagevermögen real zu bilden und zur Vermeidung von weiteren Werteverlusten im jeweils folgenden Haushaltsjahr im 
Sammelnachweis 2 zusätzlich für die zukunftsfähige bauliche Ausrichtung der kommunalen Verwaltungsgebäude zum Einsatz zu 
bringen. 
 
Abstimmung FLV: JA 3  Nein  7 Enthaltung  0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
3. Die Linke 
 
3.1. zurückgezogen 
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Änderungsantrag CDU zu 3.1. Linke entfällt, da der Antrag der Fraktion Linke zurückgezogen wurde 
 

3.2. 
1. Prüfauftrag: Die Verwaltung wird beauftragt, eine finanzielle und organisatorische Analyse zur Übernahme der Reinigungskräfte 

für die städtischen Gebäude zu erstellen.  
 
Abstimmung FLV: JA  6 Nein  3 Enthaltung 1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

3.3. 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bei Vergaben und Ausschreibungen die Zahlung von Tariflohn und die Einhaltung von 

Mindestlöhnen als verbindliches Kriterium festzulegen. 
 
Abstimmung FLV: JA 1  Nein  7 Enthaltung 2 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

3.4. 
3. Prüfauftrag: Wird das gesamte für die Schulsozialarbeit durch das Thüringer Ministerium für Soziales und Gesundheit zur 

Verfügung gestellte Geld zu 100 Prozent und ausschließlich für den genannten Zweck ausgegeben? Wenn ja, wie viele Stellen 
betrifft das? Wenn nein, wie wird es anders verwandt?  

 
Votum JHA: JA  9 Nein  1 Enthaltung 3 
Abstimmung FLV: JA 2  Nein  5 Enthaltung 3 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

3.5. 
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4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis zum März 2014 ein "Programm zur Beschäftigungsförderung" dem Stadtrat zur 
Beratung und Beschlussfassung vorzulegen  

 
Abstimmung FLV: JA  1 Nein  7 Enthaltung  2 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 

3.6. 
Änderungsantrag CDU zu Antrag 3.6. Linke (Ergänzung) 
Hierzu ist dem Stadtrat bis zum September 2013 ein Vorschlag der Einordnung der Kosten in die mittelfristige Finanzplanung zur 

Beschlussfassung vorzulegen. 

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

5. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, beginnend mit dem Jahr 2014 die Sanierung der SBBS 6 am Leipziger Platz zu 
realisieren.  

 
Abstimmung FLV: JA 4  Nein  1 Enthaltung  5 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

3.7. 
6. Der Oberbürgermeister wird beauftragt , sich bei der Thüringer Landesregierung für die Wiedereinführung der 

Investitionspauschale einzusetzen. 
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Abstimmung FLV: JA 1  Nein  6 Enthaltung  3 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

4.1. Bürgerbeteiligungshaushalt    

 

Änderungsantrag Linke zu 4.1. 

Titel: Bürgerbeteiligungshaushalt als Element der Bürgerkommune  
 

1. Die Stadtverwaltung erstellt bis zum Oktober 2014 ein Konzept “Konsequente Bürgerbeteiligung in Erfurt”. 
 

2. Wesentlicher Bestandteil dieses Konzepts ist zunächst ein neu gestalteter Bürgerbeteiligungshaushalt. Entscheidendes Ziel ist es 
jedoch, eine höhere Beteiligung der Bevölkerung an den kommunalen Entscheidungen zu erreichen und damit den Grad und die 
Breite der Bürgerbeteiligung insgesamt in Erfurt zu erhöhen bzw zu vergrößern. 
  

3. Im Konzept sind folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 

# Möglichkeiten der Nutzung repräsentativer Befragungen schaffen;  
# Möglichkeiten aufzeigen, die den Dialog der Politik mit nicht-organisierten Bürgern helfen zu verbessern; 
# Methoden vorschlagen, die dazu führen, dass die Bürger konkrete Hilfe für politische Entscheidungen leisten (können); 
#  Varianten offerieren, die bei den Teilnehmern wie auch bei den übrigen Erfurter Bürgern ein neues Bewusstsein für die Kosten 
kommunaler Projekte schaffen; 
#  Möglichkeiten anbieten, über die die Bürger Erfurts eigene Ideen in das kommunalpolitische Geschäft einbringen können; 
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4.  Diese Ziele sind beispielsweise über den Weg der Stärkung vorhandener Beteiligungsinstrumente und der Ausbau neuer Formen 
in und außerhalb der Verwaltung anzupeilen. Diesbezüglich soll über einen Umbau des Amtsblattes zu einer Kommunikationsplattform 
der Bürgerbeteiligung nachgedacht werden; und schließlich muss es  auch um eine regelmäßige Durchführung kommunaler 
Veranstaltungen in den Ortsteilen gehen. 

Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

bei Ablehnung 
 

Die Stadtverwaltung erstellt bis zum Oktober 2014 ein Konzept für die Weiterentwicklung des 

Erfurter Bürgerbeteiligungshaushaltes. Ziel ist es eine höhere Beteiligung der Bevölkerung für 

dieses Politikinstrument zu erreichen. Im Konzept sind folgende Aspekte zu berücksichtigen:  

 

- Möglichkeit der Nutzung repräsentativer Befragungen  

- Methoden für eine zielgruppenspezifische, stadtteilorientierte Ansprache  

- Methoden für eine zeitnahe und zielgruppenspezifische Rechenschaftslegung (z.B. Begrünung bei 

Nichtberücksichtigung)  

 
Abstimmung FLV: JA  3 Nein  0 Enthaltung  7 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
4.2. Kinderecken im Bürgeramt (Alte Feuerwache) 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt in Zusammenarbeit mit dem zuständigen Architekturbüro für das 

Bürgeramt (Alte Feuerwache) eine kindgerechte Gestaltung im Sinne der Gesamtraumkonzeptes für die 

im Haus befindlichen Kinderspielecken vorzunehmen.   
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Abstimmung FLV: JA  1 Nein  6 Enthaltung  2 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 
 
 
4.3. Parkgebühren auf Schulhöfen   

 

1. Die Stadtverwaltung wird aufgefordert zu ermitteln auf welchen kommunalen Schulgrundstücken 

jeweils wie viele Parkplätze eingerichtet sind.  

 

2. Die Stadtverwaltung unterbreitet dem Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften, Vergaben und 

Rechnungswesen Bericht und macht einen Vorschlag für eine monatlich zu entrichtende Parkgebühr für 

die Nutzung der Stellplätze.  

 
Abstimmung FLV: JA  6 Nein  0 Enthaltung  2 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
4.4. zurückgezogen 
 
4.5. Erstellung eines Straßenrückbau- und Umgestaltungskonzepts   (Hinweis: siehe ÄA)  
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt für Erfurt ein Konzept für den Rückbau bzw. die Umgestaltung von öffentlichen Verkehrsflächen zu erstellen. Dazu stehen ihr 
50.000 Euro (HHst. 63000.65500) zur Verfügung. Das Konzept ist im 1. Quartal 2014 den zuständigen Ausschüssen vorzustellen.  
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Abstimmung FLV: JA  5 Nein  4 Enthaltung  1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

4.6. Bürgerbeteiligungshaushalt "Unterstützung von gemeinschaftlichen Wohnprojekten im Stadtgebiet Erfurt 

 

Hiermit steht der Vorschlag, die konzeptionelle Entwicklung und konkrete Umsetzung gemeinschaftlicher Wohnprojekte im Stadtgebiet durch die 

Stadt Erfurt zu fördern. 

Unter gemeinschaftlichen Wohnprojekten sind familienfreundliche und altersgemischte Wohngruppen zu verstehen, die eigenverantwortlich und 

dauerhaft Wohnraum zur Nutzung unterhalten und pflegen. Darüber hinaus sind die gemeinschaftlichen Wohnprojekte auf die Entwicklung des 

sozialen, modernen, altersgerechten und bezahlbaren Wohnraums ausgerichtet. " 

 

Konkrete Vorschläge sind: 

- Unterstützung und Ermöglichung des Erwerbs städtischer Immobilien durch Wohnprojektgruppen 

- Anerkennung und Förderung von gemeinschaftlichen Wohnprojekten: 

1. als Möglichkeit der Entwicklung sozial-integrativer Wohnformen  

2. als bürgerschaftliches Engagement zur weiteren Entwicklung städtischer Kultur 

- Benennung einer Ansprechperson in der Stadtverwaltung für die Begleitung entsprechender Vorhaben 

 

Konzepte zur Umsetzung liegen vielfach vor und sind u.a. über die AG Wohnprojekte, gegründet auf der 1. Erfurter Vernetzungskonferenz, 

einsehbar. 

 

Die Stadtverwaltung möge die Voraussetzungen für die Einrichtung von gemeinschaftlichen Wohnprojekten prüfen. Dabei ist der Fokus auf 

städtische und Immobilien der KoWo zu legen.  Fördermöglichkeiten und Genossenschaftsmodelle zur Finanzierung sind zu prüfen. Ein 

entsprechender Bericht ist dem Ausschuss für Soziales, Arbeitsmarkt und Gleichstellung im 4. Quartal 2013 vorzulegen.  

 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

4.7. Bürgerbeteiligungshaushalt Modellquartiere entwickeln 

http://forum.erfurt.de/viewtopic.php?f=137&t=637#p1276
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Erfurt braucht mehr vorzeigbare "Adressen" für innovative Modelle nachhaltiger Stadtentwicklung. Verglichen mit anderen Städten hat die Stadt 

bisher zu wenig in dieser Hinsicht zu bieten: autofreie Siedlungen, CO2-neutrale Siedlungen, herausragende Gebäude mit Zertifizierung der Dt. 

Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen, neue Sharing-Konzepte etc.. Die Stadt sollte offensiv einen Ideenwettbewerb anstreben, gemeinsam mit 

Hochschulen und Fachverbänden, ggf. auch international, um entsprechende Außenwirkung zu erzielen. Dies könnte ein Projekt der IBA sein, in 

jedem Fall gemeinsam mit der IBA durchgeführt werden. Auch die BUGA könnte später davon profitieren, wenn sich die Stadt auf diese Weise ein 

zukunftsoffenes und innovative Image geben kann (bisher ist dieses oft eher auf die mittelalterliche Innenstadt ausgerichtet, die natürlich ganz 

hervorragend ist, aber für eine zukunftsweisende Stadtentwicklungsstrategie nicht ausreichend ist). 

 
Die Stadtverwaltung möge über die Möglichkeiten der Einrichtung von Modellquartieren der Stadtentwicklung berichten. Welche 
Quartiere sind geeignet. Welche Kooperationsmöglichkeiten zwischen Stadt, Fachhochschule und Universität gibt es? 
Fördermöglichkeiten für eine Umsetzung sind zu überprüfen. Ein entsprechender Bericht ist dem Ausscuss für Stadtentwicklung und 
Umwelt im 4. Quartal 2013 vorzulegen.  
 
Abstimmung FLV: Antrag lag zur Sitzung nicht vor 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 

 
 

5. Freie Wähler 
 
5.1.  
Die Kulturdirektion wird beauftragt, bis zum 4. Quartal 2013 dem Stadtrat ein Konzept zur Erhöhung der Besucherzahlen sowie der Steigerung der 
Einnahmen in den einzelnen Museen vorzulegen. 

 
Abstimmung FLV: JA  3 Nein  6 Enthaltung 0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
5.2. 
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Die Stadtverwaltung prüft die Auswirkungen der Reduzierung von ABM und anderen öffentlich geförderten Arbeitsmaßnahmen. Dabei sollen alle 
Bereiche, in denen bisher diese Arbeiten geleistet wurden, einbezogen werden. Dieses Prüfergebnis ist dem Stadtrat bis zu seiner Sitzung am 
11.09.2013 vorzulegen. 

 
Abstimmung FLV: JA  10 Nein  0 Enthaltung 0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
5.3. 
Die Herausgabe des Amtblattes wird ab September 2013 auf 1x monatlich begrenzt. Dies wird auch in den Folgejahren fortgeführt. Weiterhin 
erfolgt der Druck in schwarz-weiß, begrenzt ausschließlich auf vorgeschriebene Amtsinformationen. 

 
Abstimmung FLV: JA 2  Nein  6 Enthaltung  2 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
5.4. 
Beförderungen, auf welche die Mitarbeiter keinen zeitlichen Rechtsanspruch haben, werden für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 ausgesetzt. 

 
Abstimmung FLV: JA 1  Nein  4 Enthaltung  4 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
5.5. zurückgezogen 
 
5.6. 
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Die Stadtverwaltung legt eine Gesamtübersicht über die städtisch genutzten Verwaltungsgebäude vor. Zu unterteilen ist in Eigentumsobjekte und 
Mietobjekte (inkl. der Kaltmiete je Jahr). Weiterhin ist die Belegung der einzelnen Gebäude darzulegen und die Büronettoflächen pro Amt und 
Mitarbeiter aufzuschlüsseln. 
Termin: I. Quartal 2014 

 
Abstimmung FLV: JA 10  Nein  0 Enthaltung  0 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
5.7. – zurückgezogen  
 
6. fraktionslos 
 
keine 
 
 
7. Ortsteilbürgermeister 
 

7.1. Moskauer Platz 
 
Mittelfristig ist ein gemeinsamer Ersatzneubau am Standort Moskauer Straße  für die Kita "Haus der bunten Träume" sowie die 
sanierungsbedürftige Kita "Siebenstein" in den Kita - Sanierungsplan 2013 - 2015 aufzunehmen. 
 
Hinweis JHA: Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Stadtrat den Haushaltsbegleitantrag des Ortsteilbürgermeisters Moskauer 
Platz insofern abzuändern, dass dieser im Rahmen der Fortschreibung des Kitasanierungskonzeptes behandelt werden kann. 
Abstimmung FLV: JA  0 Nein  4 Enthaltung  4  Befangen 1 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 

7.2. Sulzer Siedlung 
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Der Ortsteilbürgermeister fordert den Oberbürgermeister auf, finanzielle Mittel für die Fertigstellung der Behindertentoilette im 
Bürgerhaus Sulzer Siedlung im Haushalt 2013 zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmung: JA  0 Nein  5 Enthaltung  4 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 

7.3. Ermstedt (Hinweis: ähnlich ÄA 03 SPD, Linke, Grüne und 2.2. CDU und Freie Wähler bzgl. Ortsteilverfassung) 
 

Der Ortsteilbürgermeister von Ermstedt fordert den Oberbürgermeister auf, die finanziellen Mittel entsprechend § 4 und 16 der 
Ortsteilverfassung in Höhe des Vorjahres zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmung FLV: JA 3  Nein  3 Enthaltung  4 
 

Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 
 
 
 
 

Endabstimmung: DS 0774/13 - Abstimmung inklusive aller soeben beschlossener Änderungen: 

 
Votum JHA: JA  8 Nein  0 Enthaltung  2 
FLV: JA  7 Nein  0 Enthaltung  3 

 
Abstimmung STR: JA   Nein   Enthaltung 
 



 34 

 


	FLD_VONAME
	Text1
	Text5
	Text7
	Text6
	Text8
	Text11
	Text10
	Text12
	Text13
	Text17
	Text14
	Text16
	Text18
	Text19

